
burg: Die Arbeitszeit in der UdSSR; 
A. A. Ruskol: Die Demokratisierung 
der Leitungsprinzipien in den Kol­
lektivwirtschaften; V. A. Aleksan­
drov: Die internationale Bedeutung 
der historischen Erfahrungen des So­
wjetstaates; I. Szabo: Die Rolle des 
Sowjetrechts bei der Entstehung 
und Entwicklung des ungarischen 
volksdemokratischen Rechts; B. P. 
Kozincev: Die völkerrechtliche Rege­
lung der Zusammenarbeit der 
UdSSR mit den Entwicklungslän­
dern; Der nichtkapitalistische Ent­
wicklungsweg: Probleme der Staat­
lichkeit; G. I. Tunkin: Die Ausein­
andersetzung zwischen den beiden 
Konzeptionen im Völkerrecht. 
Sovetskaja justicija, 18/1967: Für
eine breitere Teilnahme an der Voll­
streckung der Gerichtsentscheidun­
gen; N. Farberov: Der Staat, den der 
Große Oktober hervorgebracht hat; 
N. Vedenin: „...Der erste Schritt 
der Revolution in Rußland“; V. Loz- 
kin: Volkskommissar der Justiz D. I. 
Kurskij; N. Kuznecova: „Meine Ar­
beit — das ist mein Leben“; L. An­
dreeva: Der Kausalzusammenhang
im Lichte der Gerichtspraxis; N. Ka­
tarzinskaja: Der Beginn der Verjäh­
rungsfrist; A. Travkin: Die Verant­
wortlichkeit für das Fehlen von Lie­
feraufträgen in der Arbitragepraxis; 
I. Sucharev: Verteidigen, aber nicht 
vor der Verantwortlichkeit bewah­
ren; P. Dagel’: Der Gebrauch von 
Schußwaffen, durch den das Leben 
von Menschen gefährdet wird, muß 
strafbar sein.
Izvestija vyssich ucebnych zavedenij. 
Pravovedenie, 3/1967: V. D. Sorokin: 
Die Schaffung des sowjetischen 
Staatsapparates; A. F. Kozlov: Die 
Entstehung der Volksgerichte in der 
Geschichte des Sowjetstaates; V. P. 
Rezepov: Zum 50. Jahrestag des De­
krets Nr. 1 über das Gericht; G. P. 
Savicev/V. A. Sacharova: W. I. Le­
nin und der technische Fortschritt in 
der UdSSR; K. K. Sandrovskij: Die 
Sondermission in der diplomatischen 
Praxis des Sowjetstaates in den 
ersten Jahren nach der Oktoberrevo­

lution; I. A. Emel’janova: Die juri­
stische Literatur in der UdSSR über 
das revolutionäre Rechtsbewußtsein 
und die Rechtsschöpfung der Volks­
massen von Februar bis Oktober 
1917; A. V. Michevic: Über die Form 
der Akte des Präsidiums des Ober­
sten Sowjets der UdSSR; V. F. 
Chochlov: Über die gesetzliche Rege­
lung der kulturell-erzieherischen Tä­
tigkeit des Sowjetstaates; A. P. Ko­
renev: Die Prinzipien des sowjeti­
schen Verwaltungsrechts; S. N. Bra­
tus’: Über die Grenzen der Verwirk­
lichung der subjektiven Zivilrechte;
M. I. Cukerman: Einige Fragen der 
Anwendung des Art. 5 der Grund­
lagen für die Zivilgesetzgebung der 
UdSSR und der Unionsrepubliken;
V. G. Ivanov: Rechtliche Probleme 
der Arbeit Jugendlicher; M. A. Vi- 
kut: Die Voraussetzungen des Rechts 
auf Teilnahme am Zivilprozeß; M. A. 
Efimov: Die Freiheitsstrafe und ihr 
Wesen; O. A. 2idkov: Die Entwick­
lung der bürgerlichen Monopol- und 
Kartellgesetzgebung in Deutschland. 
4/1967: V. A. Ivanov: W. I. Lenins 
Ideen von der Gesetzlichkeitsauf­
sicht; В. V. Sdravomyslov: W. I. Le­
nin über die Ausmerzung von Rechts­
verletzungen im sowjetischen Staats­
apparat; V. V. Simanovskij: Unter­
suchungsorgane in der RSFSR in den 
ersten Jahren der Sowjetmacht; N.
I. Matuzov: Das sozialistische Recht 
als ein Teil des juristischen Über­
baus; A. I. Kim/W. S. Osnovin: Die 
staatsrechtlichen Prozeßnormen und 
ihre Besonderheiten; J. G. Sudnicyn: 
Einige Grundfragen der nationalen 
Souveränitätstheorie; G. V. Ignaten­
ko: Die Organisation der Vereinten 
Nationen und die Entwicklung der 
antikolonialistischen Völkerrechts­
normen der Gegenwart; A. Ja. Pa- 
vars: Zur zivilrechtlichen Regelung 
der teilweisen Handlungsfähigkeit 
Minderjähriger; L. A. Muksinova:
Die Arbeitszeitregelung und der Be­
griff der Überstundenarbeit; Ju. G. 
Zarikov: Analyse der gesetzlichen
Bestimmungen über die Entnahme 
und die Zuweisung von Boden; R. S. 318


